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Weinmann: Ärgerlich, dass Minister Lucha persönliche Teilnahme vor dem
zuständigen Ausschuss nicht für erforderlich erachtet

Auch Wissenschaftsministerin Bauer muss dem Ausschuss Rede und Antwort stehen.

Die erstmals angesetzten öffentlichen Beratungen der Corona-Verordnungen im Ständigen Ausschuss
sind kurzfristig abgesagt worden, weil der zuständige Minister trotz Einladung zu einer ausschließlichen
Präsenzsitzung, nicht persönlich erschien, sondern auf digitaler Zuschaltung bestand. Die Minister
Eisenmann und Wolf waren hingegen persönlich anwesend, ebenso wie die Mitglieder des Ständigen
Ausschusses. Der Ausschussvorsitzende Stefan Scheffold berichtete eingangs in der öffentlich
übertragenen Sitzung, dass er gestern von Minister Lucha am Rande der Plenarsitzung darauf
angesprochen worden sei, dass er nicht persönlich erscheinen werde, und er ihn darauf hingewiesen
habe, dass es sich um eine präsenzpflichtige Sitzung handele.

Der stellvertretende Vorsitzende der FDP/DVP Fraktion und deren rechtspolitischer Sprecher Nico
Weinmann erklärt:

„Die Premiere der Beratungen der Corona-Verordnungen in einer öffentlichen Sitzung im Ständigen
Ausschuss haben wir uns eigentlich anders vorgestellt. Wenn der zuständige Ausschuss sich mit den
Maßnahmen befasst, ist es ärgerlich, wenn der zuständige Minister es nicht für erforderlich erachtet,
persönlich zu erscheinen. Im Plenum ist den Abgeordneten unter Berücksichtigung der
Abstandsvorschriften auch eine Teilnahme in Präsenz möglich. Das Thema Corona-Maßnahmen brennt
den Menschen unter den Nägeln. Es ist insoweit ärgerlich, dass die heutige Sitzung nicht stattfinden
konnte.

Die Sitzung wird nun am Mittwoch nachgeholt. Wir finden es richtig, wenn die Minister persönlich
erscheinen. Neben Sozialminister Lucha wollen wir auch die Teilnahme von Wissenschaftsministerin
Bauer an der Sitzung. Die Corona-Pandemie stellt auch die Hochschulen vor große Herausforderungen.
Das wollen wir mit der Fachministerin besprechen.“


